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Herren Kreisliga B Gruppe 3

TV Pfaffenweiler II : SPVGG Untermünstertal II 
Samstag, 20.01.2024, 19:00 Uhr

Dierenbach bleibt gegen SPVGG Untermünstertal II 
ungeschlagen

Als Christian Dierenbach sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga B Gruppe 3 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade SPVGG Untermünstertal II
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand SPVGG Untermünstertal
II meist auf verlorenem Posten, denn nur 4 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatte an dem Tag dagegen Christian Dierenbach, der alle seine Spiele gewinnen konnte und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Doppeln. Recht kurzen Prozess machten Dierenbach / Schöpperle beim 11:7,
11:7, 11:6 mit Pfefferle / Lucht. Beim 11:3, 12:10, 11:9 gegen Pfefferle / Gastiger fanden Bösch /
Meys von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Einen sicheren Punkt für ihre
Mannschaft holten danach Siegfried / Schmutz beim 3:0 gegen Krein / Nadeem. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Christian Dierenbach hatte seinen Gegner Karl Gastiger beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher
im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage
der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Patrick Bösch überzeugte im Match gegen Wolfgang Pfefferle,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0
an den Tisch. Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend Thomas Siegfried letztlich parat, um
Bernd Lucht zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein
souveräner Sieg. Mark Schöpperle konnte im Spiel gegen Yannik Pfefferle einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht kurzen Prozess
machte am Nachbartisch Jürgen Schmutz beim 11:4, 11:2, 11:4 mit Rabia Nadeem. Das Einzel
zwischen Reinhard Meys und Beate Krein, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte
bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete wiederum mit einem knappen Fünf-
Satz-Erfolg für die Gastspielerin. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1.
Beim 3:0 gegen Wolfgang Pfefferle fand Christian Dierenbach wiederum von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Pfaffenweiler II am 27.01.2024 gegen den TV Britzingen II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 16.02.2024
gegen SPVGG. Alem. Müllheim II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Pfaffenweiler II

Doppel: Dierenbach / Schöpperle 1:0, Bösch / Meys 1:0, Siegfried / Schmutz 1:0 
Einzel: C. Dierenbach 2:0, P. Bösch 1:0, T. Siegfried 1:0, M. Schöpperle 1:0, J. Schmutz 1:0, R.
Meys 0:1 

 SPVGG Untermünstertal II
Doppel: Pfefferle / Gastiger 0:1, Pfefferle / Lucht 0:1, Krein / Nadeem 0:1 
Einzel: W. Pfefferle 0:2, K. Gastiger 0:1, Y. Pfefferle 0:1, B. Lucht 0:1, B. Krein 1:0, R. Nadeem 0:1
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